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Querschnittsprojekt



Workshop „Zecken und CO – Wir sind gekommen, um zu bleiben
Berlin 16. Mai 20172

Thematik und Hintergrund

Es gibt georeferenzierte 
Studien zu Zecken-
Funden in Deutschland

Bisherige Daten sind 
extrapoliert und
lückenhaft

Fehlen der tatsächlichen 
Zecken-Funde auf 
Mensch und Tier



Der derzeitige Kenntnisstand

Metaanalyse aus
27 Studien und den 
Informationen von 3 Personen
2044 Datenpunkte zu 9 Spezies
nur geflaggte Zecken (questing)

11 Ixodes spp.
2 Dermacentor spp.
2 Haemaphylsalis spp.
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Der derzeitige Kenntnisstand
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Thematik und Hintergrund

Ressourcen für umfassende 
Feldstudien limitiert

Durch „Citizen Science“ sind 
umfassende Feldstudien 
realisierbar

Zahlreiche erfolgreiche 
Beispiele, dass „Citizen Science“ 
funktioniert

Beispielsweise der Mückenatlas
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Geplante Projektergebnisse

• Bestimmung und Sammlung von Zecken-Arten auf Mensch und Tier, 
die mittels „Citizen Science“ in ganz Deutschland akquiriert werden 

•    Zeckenatlas in Form einer Homepage mit jährlichen Zeckenfunden 
bei Mensch und Tier in Deutschland

• Datenbank der Zecken (Sauggrad der Zecke, Zecken-Spezies, 
Saisonales Vorkommen der Zecken/-stiche) mit einer angestrebten 
Zeckenzahl von ca. 2500 Zecken pro Jahr (mindestens 5 Zecken pro 
Landkreis bzw. kreisfreier Stadt)

• Zeckensammlung/Referenz-Sammlung in Form von Bildern und 
Plastinaten



Datenbank 
& Website
Zeckenatlas

Kontinuierlicher 
Client‐Server‐based 
Datentransfer
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Zielgruppen und Mehrwert

• Referenzsammlung kann als Bestimmungshilfe für 
andere Forschungsgruppen dienen

• Nachfolgeprojekt zum Erregernachweis von 
zoonotischen Zecken-übertragenen 
Krankheitserregern 

• Eventuelle prädiktive Funktion zur Verbreitung 
bestimmter Zeckenarten im Verlauf der Jahre

• Detektion von Erstfunden bestimmter Zecken-Spezies 
in Deutschland (aktive Surveillance!)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

11



Titelzeile alle Folien12



Ixodes aulacodi (Arthur, 1957)13



Raster-ELMI von Ixodes ricinus
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Themen und Hintergrund

Einzelfunde von bisher nicht 
endemischen Zecken-Arten in 
Deutschland jedoch ohne 
nachweislichen Fund eines 
Naturherdes
z.B. Hyalomma marginatum  
(Kampen et. al., 2007)

unerwartete Artenvielfalt an 
Zecken, die von Menschen aus 
Italien abgesammelt wurden 
(Otranto et al. 2014) 

www.wikiwand.com

18 Arten (N=561), davon 9 Arten 
(N=101) mit Pathogenen (18%)

Hyalomma rufipes (Pferd, Hessen), Ix. gibbosus, Ix. inoppinatus…



Weitere Ideen: 
(„Standardkurve“) saugender Zecken verschiedener Stadien

Internationalisierung über ECDC, COST Action TD1303 
(EurNegVec), www.tekenradar.nl, ISW-TBE, CVBD World 
Forum, internationale Fachgesellschaften

Verstetigung: weiter Pflege der Datenbank, Kontinuität der 
Citizen Science (u.a. Registrierung) 
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